
~er Gewerl-:smeftsbund
L.r;dcs~~~,r~ t.ordmark

Abt. B.amt.:OI'~":.,cl-er {;i.".t
-. a- ~18: ~ . 8» Haalburg I

dem Senats amt rur den

der Deutschen- - .-
dem Deutschen B@8mtenbund

- Landesbund Hamburg-,

dem Deutschen Gew@rkschaftsbund
- Landesbez1rk Nordmark --

~y
wird gemäß § 94 des Hamburgi8chen Personalvertretungsgesetzes
(HmbPersVG) in der Fa88ung vom 16. Januar 1979 (Hamburgischel
Gesetz- und Verordnungsblatt 1979 Seite 17) folgende Verein-

barung getroffen:

Nach § 8 Abs. 1 Nr. 1 der V.rordnung Über die berufs- und arbeits-

pädagogische Eignung fUr die Berufsbildung durch Ausbilder in
einem Arbeitsverhältnis 1m ~ff.ntl1ch.n Dienst (AEVO-~D) vom

16.7.1976 darf ab 1.8.1979 nur ausbilden, wer die nach § 2 AEVO-~D
geforderten berufs- und .rbei~spldagogischen Kenntnisse erworben

und nach § 3 AEVO-öD durch eine PrUfung nachgewiesen hat, es sr'

denn, daß gem. § 6 AEVO-öD die Eignung durch andere Nachweise er-

brach~ worden ist.

Das Senats amt fUr den Verwaltungsdienst als zuständige Stelle

nach § 84 Berufsbildungsgesetz (BBiG) wird daher für die Aus-

bilder in der hamburgischen Verwaltung zum Erwerb der berufs-

und arbeitspädagogischen Kenntnisse Lehrgänge mit abschließender

Prüfung einrichten. Die Anzahl der 120 Unterrichtsstunden und die

zu vermittelnden Kenntnisse richten sich nach der vom ehemaligen

BundesausschuB rur Berutsbildung beschlossenen Empfehlung vom

28. und 29.3.1972 tür einen Rahmenstot~lan zur Ausbildung von

Ausbildern. Die Prufung wird aufgrund der vom Berufsbildungs-

ausschuß beim Senatsamt !Ur den Verwaltungsdienst am 28.2.1979

~. "6

.6Zwischen

Verwaltungsd1enst

einerseits

und

stellten-Gewerkschaft
Hamburg -,Landesve

andererseits

Nr. 1



beschlossenen)
einzu.etzenden
Der al8 Anlage

Vereinbarung-
/

Ein Lehrgang 8011 bis zu 30 Au8bilder uaf88sen, die zu Ausbil-

dungsberufen de8 öffentlichen Dienste8, der Landwirt8chaft und

der gewerblichen Wirt8chaft, 8i t Ausnahae der Berufsausbildung

in den Gewerben der Anlage A zur Handwerk80rdnung und im

gra~1schen Gewerbe gem. § 77 Ab8. 1 SS1a, ausbilden.

Der Lehrgang einschließlich der 8chriftl1chen Prüfung wird in
drei Wochen wahrend der Dienstzeit durchlefUhrt. Die 8Undliche

PrUtunc ist 86g1ich.t innerhalb der nlc~ten zwei Wochen nach
Seen41cunc de. LebrlaDI8 abzun8b88n. Der Unterrioht wird aU8

tall1cb 8 Unterr1chts8tuDden 81n.chli8811oh 2 Var- ad8r Naoh-

arbe1t..tunden in der r8lUllren Dienatzeit von 7.30 Uhr b1l

16.00 Uhr bestehen.

Di. Se8chl~tigungsbehörde hat den Ausbilder fUr die Lehrgangs-

zei t und die Teilnahme an der 8Undlichen PrUtung vom Dienst

freizustellen. Die BezUge werden v.i tergezahl t.

Lehrginge mit abschließender PrüfUng

richtet. FUr 1979 sind drei Lehrginge

1. von Dienstag, dem 17.4.1979
bis Dienstag, dem 8.5.1979

2. von Montag,
bis Freitag,

3.

Nr.4

Soweit sich aus dieser Vereinbarung mitbestimmungspflichtige

Regelungen zur DurchfUhrung der Lehrgänge ergeben, werden diese

Regelungen verbindlich vereinbart.

(;

b
§§ ,6 11. BB1G

- 2 -
Prüfung8ordnung durch e~n.n nacn ~~ '0 rr. ÖÖ~~

PrUfunl8.U88CbuB abseno.-en. -
be1sefUgte Rabaen8tottplan 18t Be8~andt.11 d1@s@r

Nr.2

I')

Nr. 3
~wer~en nach Bedarf e 1nge- .

sehen, und zwar:vorge

dem 14.5.1979
dem 1.6.1979

von Montag,
bis Freitag,

dem 29.10.1979
dem 16.11.1979



Kr. 5 b -
Diese Vereinbarung tritt.. 1. April 1979 in Kratt. Sie kann
bei wesentlichen Veränderungen des Inhalts zu Krn. 1 bis 3
mit einer Frist von eiDe. Monat jederzeit mit de. Ziel einer

neuen Vereinbarung gekündigt w.rden.

Hamburg t den 1 2. MIrs 1979

~

Frei. und Hanse.tadt Haaburg
Senat...'t fUr den
Verwal t\mg841enat

~~. b

- , -

Kr. 5

3
Ziel einer

11 teft_ae$rk chatt .verband H urg-

~ 1 !lItk. G2c ""./

Deutscher
Be.mtenbund

ndesbund Hamburg -

ADle. tell t

~üJ~
,

Beamten
Lande. bund -

~
Deutscher

Gewerkschaftsbund
Landesbez1rk Nordmark -
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Rahmensto.t!'Dlan
zur Ausbilduna: von Ausbildern

(Auabilder-EignW1gsverordnung ö .D. vom 16.7.76)

Zu verm1 ttelnder
Stoff

Grundfrsp:.en der
~erofib-11dU9&

1.1. BeN!sb11dung
1m B11d\mg8-
system

1.2. Geeellechafte-
polit1sche
Grundsätze der
BeNtsb1ldung

1.;. Ausb11dungs-
stätten 1m
System der
Beru.t'sb11dung
1n der BRD

1.4. Aufgaben.
Stellung Wld
Verantwortung
des Ausbilders

Die weiteren Unterthemen sind dem
beigefügten Rahmenstof!plan zu entnehmen

)J'(~

b*) .

Anzahl der z.VerfUgung
stehenden Stunden

BemerkungenDozentf. t.

~ i

1 1

2

2
r\ ,

,



zu v.ra! ttelnd.r
Stoff

2.

Au8b11d~g8-
1nhal te und
Ziele

2.1.

~
2.2. Didaktj.8che

Aufbereitung
der Ausbi1-
duna81Dbalte

2.3. Lehrver!ahren
und Lern-
prozesse in
der Ausbild\IDg

G, z. Ver!Ugtmg
Stunden

Anzahl der
stehenden:

Dozent Bemerkungen

16-42-
lYOn

B 4

14 4

I.20

~



3.

3. 1. NI
und

entvi ck

und

3.2.

3.3.

3.4.

weltein!lUsse

3.5.

3.6.

~{ b

6'Anzahl de
stehenden

z. Verregungder

Dozent Bellerkungen
!.Unterr .

~ ~

davon

4 2

4 2

2

,r')2 ,

6

.I,z



ttelnderzu verm1
Stoff

4. RechtsR:rundlaR:en

4.1. Verfassung /
Berofsb11-
dungsgesetz

0 4.2. Die Inst
tionen d
Ben1tsb1
ges.tze.

4.3. Arbe1ta- und
Soz1alrecht /
Jugendschutz

4.4. Rechtliche
Beziehungen
zwischen
Ausbildenden,
Ausbildern und
Auszubildenden

)

bAnzahl d.er z. VerfUg\mg
stehend.en Stund.en

Unterr Nacharb BemerküngenDozent. .

~11-
davon

, 1

, 1

6 2

, 1

...,



Empfehlung
fÜr e..~. R8h...a ~ffplan

D8' Al8bldung von AusbIldern
~.. 8K ::::- ,. 88rvf~ - 28 21.3. 1172 I.~-~--""" 1/'8721

Vu.""--=UItf

0.. 8~ 8 fiN B.,uflbi~ hit zur Kor*-,.ti-
Iieru,. uf.t Erl-.l8fU"t der .ntllJr~ '" B"tinwl-.n.
~ in gem88 '21 88iG ~p.~ Recnt 1f-,.,n.
~ den nKhfOIgeftdln R--"*'ItOffpiln fW -- Erw.b
der beruf.. und it~~ Kenntn- .,...
~Itet.

Dff AehmenltoffDlIn t»cttriMt lId\ 8Jf die I., .,
AIctt~ " und umf.t ,-.r die~.ie;.-; pid..,..
c*-' KMnat_. dil heu.. .11 M~ ~ ..,
Aue'I~ und AutbRd.", pford8rt werden mü-..
D ... Zweck .aung ... ", b8ftd f" del Gewicht der
ein"",," "'8CM und fW eiNn von dir ~ iIbIicft8n
wi=:-:=.:ftliclt8n GII8d8fu-. 8bW8IC;-,; ,-. Auf_.
AuIer"-;ön wurden - ~; ~ttI und In -- Zllkun"
-1;;"";'-'-" 1cttwI8t MI "" ber_8Idt-
c"'- d. lIcft ... - ~ Zaltt der AUIbI~ und ...., derlelc "ICttC ",;, Z-"I ~..., Ausbt'"
.ngw,"rld1 " e~.

Auf ., Grundt... die-. A~StOffpl ~tI~
AMm8ft~fPIiM fGr .18"" Au~ g, " en.,1t ~. 08b8i it1 d8WOft _aul8h8n. d. der In-

helt nldlt nur In ~ch Lehrlinlln wrmlttelt d8n kMn. Aud\ die A8lh8nfo... und GI~ d8I

Aehmennoffp!8nel mul nidtt unbedintt 8"""""" WW.
den.

Alle Inhalte de. Aahm.nItDtfpl.".. tOllen m6t1jd,tt lerft.
,..IDrl~t"rt. e.~~l8rl~ und ift eert wennlt...t bIW.
erarbeitet werdM. Neben Vortrat UfId U"terrlcftt Ii.. In.

t.~ftde'e Ubu", und AnwenGung zu betonen.

Ausblldu"9wn.an~~ ." der GNndl. dieWI R~.
menS1offp18nft können in II.n gee.tneten For~ und

E,nrlCh~"98n. Im Dirtktun_'~t. Ftrnunterridlt und
Med..nwrbund du~OIführt werden.

Für d- Du~fühfU'" von LIh~ tollen die e,n'8lnen
Sch98ö-. des R~menl1Ottpl... Im Yerniltnis
1 : 5 3 : 1 N8~nd8r ~~t.t werden. Oie Irforder-
I;.~- .

tJ{ 'c

.r;
Teil 1 . 12 Stunden
Teil 2 . 60 Stunden
Teil 3 . JO Stunden
Tei.. . 18 Stunden

Die durdtchnittliche

Ir..t:
Lehrl8"l be-

T.., 1
T... 2
"T'" 3
T... 4

. 18 Stundlft

. 80 SlUnden

.4'~

. '8 S~

TMI 1 . 20 Stunden
Tel. 2 . 100 S~
T8i13 . 8OS~
Tett 4 . 20 S"",*,
IUI. . 200 ItuftdIn

1 . 1 ~,."."" Im .1I8s.~--;;;

1. 11 B8fufD~... ., Iu ~ik Deuhdto
I~

1.12 88fVf1bi~~ In ..apil8Ct'8n und aule,.
aurGllilldwn InGIIO"-1M'-'

1.13 Einfhll- ~yI"'" .,f dIe 8erul~ldu..

1.14 Die ein.,. Orjenlj.u,. dn 811~""v-t8mI M
8k8demiect.n Illduntl98ngen

1.15 Der Weo ~ ~, 1,ldIli~'" Berufiblduno zur
WllMn8dI8fteorienti.,ten Berullbildunt

r).1.2 G_/~,..,II*" 0, ., IMlflbllc*J,.,
1.21 HorlzontM uM "rtlk8le Durchlt.,lgklit

1.22 erh8ltu", .r Indl~ÖJlllen .uflichln Leilt\lngt-
fihivait dura. ~ruflictw Fortbildunt und Umsd-.-

lung

1.23 F6rd8Nng dn beNflietwn Fortkommen, und der
Beruhtetituli durch Arbeitlmlrktt~lehu", und
BeNh8utklirung

1.24 BeNflbtlduni u~ Sozielpolitik

1.3 AuDldun.,.llrlln im S~r8m *' BWtlfD/tjJng in
d.. Bu._.;.-,;~bllk D.utcN.w

1.31 O. ~ System - Orv-ti..ti~.fornwn und IM-

t~ch-di.ktitdw PrInzipien

1 .32 Beruhbildune in ~~
MötCict*eiten und Grenzen

1.33 BeN"bildunV in B.trieben
M69iichkelten und Grenzen

1.34 Auf,"'n und Ziel. ubtrbttri.blichlr Einrlchtunoen
1 ,,~ Ah ...



1.4 Auf""'. S.,iu"l -- V"-"."",-",, .. Aw-
biId8fr

1.41 Autbit*,... F~ wtd ..,.-
1 .42 Au8IId8r 8ft AffW8h .. ~
1.43 AuIbi"" .,. Vertreter -. Aue " und .1.

V~tz..,
1.44 08f Au.'., ." Spe~8td be...~ictwr o*r

indi~'18f A~ ...d 1td181 tIpoIl ti8d'8f
""In...

2. Pta~,. und Durdtfütwvng der Aulbitdu,.

2. 1 Au8i1äl,.,."..,.. und .,..

2.11 Dt8 FUMtion - AuIbi""""'" ihr8 GU...y
Aulbildu"_,. Klnntni- und Fertiik8'-" .11
Mind8l'l-.nlt8nd ., Aue""", Au...".,.h,
::-.;.;---" ... Anlet...,. Iur 18N1dW" .. nitllcMn
GI~ "-fu"ll8ttor.,..,.-n f.,. ZwI.:" r

pf6~ und AblGhhllpriil.-.,

J.12 Die wendI...,.., P n *' AutDiIGlnllo
~
AuIblIdu"9lGf*"-. ~ I 25 88iG und I 28 IIIG
CStut8n8UIbiIÖlntl.

2. f3 elW8ite ZuutrbHtl~..-n In *' Au...IäI,..

Of'*'u,.

,. I. AuIbIl~ IUl8fh8lb *' AueilciJ,..tlt_,

Anf8ctw-.,. ..,., Bil~.-td Aue ~".

%. f. V.,...ichb8f oe,... Aulbil~"

2. tS Ubefl8"lWorchriften 98fni1 88r'Jf..-!du ,.tl

WeI..,...tU", WOl\ Berufol_n. a.,u'.Idu p18nen. F8CH~n VorlChrtften Jur R"'luno ..

Lehrt';-.y;~.n. und *r G..lllf1Pni'ung.
PN 'u,.." fordtru"9'",

2:1'8 Wie entl'.hen Aus~ldunttordnuftten, ~r erl88t M,

wie konrwn 11. v.rlndert ~rden1

~1'7 z.UHche AulbllGJntllnheit.

z. 8. ..r..bI-c-,.'iscM, tM'~nublidw und
_.rfed\'1ChI InMIIe.

n OidMt«heo AufM,.,nm,de,. Ausbilduttplmel"

2.71. ...inwnu"9'", d.. ruuulich rur Aulbllo,nttord.
"Uf't JU beachten lind:

DIU., und ZMCk *r P~J..t ,§ 13 BBiGI; V.,.

plhchtu"9 ,ur plMmiSiten, ~Iich und nitlich ~.
,heMrten Durchluhrung *r B.,u,...sbi'du"9 (§ 6
BBIGI, V.r~twortung des AuiOlct.nd8n lur d.. V.r.
mll1lu", aller In der AusbltdunQSordnung ~nnt.n
Kenntnilse und F~'tI9kelt.n .§ 6 BBiGI. AbkilrJU",

uncl Ve,I""9'Iru,"J der Ausbildu~Utr " 29 BBiG,
, 27 a und b HwOl und vorr.ltlfe AbscNußpru'uno
., 40 BS,G, I 37 HwOl.

b J5

Die :_-;-~It ..,., i~ Elntütw 8e&.-.;&.-; "I'~ des Auuubi o18I"; in ~n er.

~ '::.x:-~.

P8r1Gni~ hkMnlmectlu,. ",., den tU, - Aus.
bi...". rust8ndiltn und ~11I8" ..eh 19 BalG
~iIu.-"' '~ PerIOn8n. ~---~-~-.~-; .,
~. ~ ~ dII A.-""'---

2.23 F",1e.-. .- l8t'n,ieIen, GI~ dir Aus-

~
~. SIOf~. Ver nacft
pid,.:~#...ö G81iCht~,*t8ft WI. G,und8usbil.
dU"9 - F8dt8ulbliduft9 - A.n..ndu"l88Utbiidunt.

...ti u.. ... ~Mrridttl. wtd Z.c;-~.-;2ielln.
Q8IIfWit. AbhIntiticeit ~ Au8i Iduftllfnh81 Mn,
IadtIoliIdt8 ~ 18mPIvd*0IItCtw SlOf~.

S..iI8ru.." Sct-".'."""'" E,..t...~ ..
An"" .bt.opn ~rntN.
0.. I\ow - ~~.~; ~,~ dir K8fWttnt In

dir AuIbt..,..
IYII~d~ der V""".-I,." ~
(Jbtt.,.; unter V;. - ~;-~ at8nd8fdl.,..,

Obu~. und '1IIbei..."; .rdt Arbeitt-
P'obIn. ZUI8UMlfgIb8n, s ~.. UM.
,~ "'8hI..,. und fOf.'U"I dtt
,,_-v~~~~~,--. &w _ti.- MI,,&8Itq rar Aua.
bi'du-..

2.24 F_I..,.. der .InHtnen Au*"'~m
F ". dir ""'*,, ~-~-;-..n. ~oduk'i ~ndInen und IOnII~ Au.~~I"t

unter ~ktichti",", ~d8fOItlCN' E,fMtt.m,..
sowie dir G818~-~~';'Ien der AUIbi"-"ll8nt..n
IftltfNftU"Itft - JUl8nderMf'lKhu ., A,.
""~..-~;:-~t und A,..n"""".
Au.we"1 der LerNt'.. wI. .trl_"ette und
ld»rb8tr.ebI.ct'8 Aulbildu",,~'klta".n. Aul'
bt"'~en. Aulbtldur19ll8bo'I, IutbildunglWl,k-
lInw Arbetttp18Ue, Aulbtl."..pIIUt in 1nde'8n
Betrieben.

8eruckIich'~nt cWI L.ltwplanl.' Berufl~le.

En.etten des AulbildungIPl.'" tu' I'" AulZub.ltt.n.
den in ..ner AulbilG.ngllta.t.. tu' ..". GfUP~ won
AulZubildtnd8n. fUr e.n,.I". AulZUbl~nd8 un,.,
Nennung won Inh.I'8n, Z..I.n, L.,no".n und Aul.
btld.m.

2.25 ZU"~Mrbe.t bei ~, R.Ills,.,u"9 ~s Ausbll.

dun9IP~ft
Abltinwnung mit de, e.'ufuchull. AuStlusch von
e"""'IRn und erl.~,unpn.

In.nlCJruclV1.hme der e.,ufiMrltung bei Probl.men
der plyChmOV'ICMn und phYI'ol09IICMn Eiru"9
Oft AulZubildtrldln. t,ei L.rnlchWtIf.tjkeiltn. be,
Stufen8Ulbtldunt und W.ct.-1 ~, A,ulblllt.,--

""



~""'. Au ... ~. Mi* Wtd .u..än. Korratur - AAl."" - ~ .-.

K_.- nt d8 erz~-t 2.3 ~ : ,.., utw/ L.,.-- in .,. A~

2.31 w... und _Iff d8I L o. L.rn.n im vorwi hlldlen Spr~

~. Definition .. LenWIW ... ... L8r y1d;-.or-
1o9i8. 08f ZU ;-';;-w"',::;; ;-~=-.;;; L8n..- und

Funktjo.-r.;tung. Llfftliele wtd Lttni (~.
__I~ I.

.32 AbIMIf - L8m CStu:_" cael

z. 8. 1.- ~- ~nwMn - LenWftS: A48~
.~ mit d8m L8I' ;~: V...ot~ '

~ F"...~ ~Ind ~ deI ErilmtM.

.33 18d1u.,.. und Aufllb8n dir pe.wnl1Je-t ~
~... und ~.-ric"t Oie p""""'" ~ . m-":-~~~ K.-. .,...atl ".;; ~ konei.

ni8rW und ..: , ...~-.w-;;" ~ D. L8fw8ft ~ ltu" ... ein "'Y~';; ~- J

p::.o;:; :;;;; ~ ",

Die "'w-;.&ll: u, ". W'd der \MwrId8t -
.., ~ Lltw- ...~.-~ Oie pa 1iII Alt»1-..n.-, ,. ... ElnfGtwW'l

in die tYP""'" und I"..., wi :-..~.J.-. G, ""...t.., w1d G"'"-..1w8ft"":t~-~~i." - AI.-bI..

du,.-ru-
Dil Vorteile liner pl~1it8" UR.., ". ... In-
18n1iw_, int dW88 IN r8t~I" L~. S ru,. d8I Lernint.,..-, ~ lenwfoil.

EiMdt'8nkung dir Unf8lit1f..., geri"9'N FIhI8r.
h"fIIk8it in - An~ndunII8UIbi~.

Intention. und funkt'~" BMinflussu,. d8I :
Llrnproz

Die NotwendiOk8tf eiMr AnPl-.. der Unter.
wellunolnWfhode In dlS Lernziel und den Llrn-
prorel.

Bei der Gliederung de, Unf~i.,nt zu t.DfIndI
Hinwei.:

VorM";"",,: Wtcku", d.r AufNhmeb8r.iflChaft -
Vlfmi"lunt von LtrnnmtiYen - Bneit'9'"9 von

H8nlmung8n.

S.kanntmachen mit der MU8n Aufp" - H.r.,.
h8b8n d8I Kernl d8f Aufgabe - HinMll .,f die Be-
deutunt der Au"", - Ank.wpfung an den vor~
de~n erf~.,ru"9'. IIncf WiIMnll)elflnd CVorklnnt-
nilW I - UnlldllfNif Mhmen durdl EmtUti9Uno -
Vlfmeidu"9 von Iingatmioen Einf~ru"98".

E""",tullf: V.,anlaslen des Auszubildenden zum
Ourchd8nken der Aufp" und der Losu"9SmGI.
li~k.iten - G.lepnhett zum SeltBt~ und Selbst.
probieren bi-t.n.

f\;'(b

6'
won T.I:-.c~,Jt.-~-. in ~~ Fit- - Her_.
n .on ~kt8t 811 Orienti8fuftllHll8n und
,. - ~L--",--

~.;.-~;z 0buI9: Hi, bei ... Vtrvatlk~

F_~ ~ .. GeIi H ~ G8IIII;...;X1 , l-.n lIb8It - K...

troM-- .-td ~ ~"'---';'-; .. ta : »-..ia.

- F8hI8r ~ - Ersl aIf G-..IitIc8it

u... ~Idt ~. .,., ..f SdwtIt~"t - HIn-
t ,..."H Udtfitwen - (.b.-~ "
~ - .ojIC.-;.

.

Vern.G-. w.. typI~ \M.., , ,.",.",
... k~;;:-'-~" A.~--. .. -~ lM-

~ ;-~ \Jnw.., ~forde-
tU.." Auaubi~-";"-;. ~ oki 888Chtu",
., indWicMIIIft Let des AuuubI~. un
lureich8ft8 Modv~ .. ~"...15.-;. un.

L ~~.

AIb8I_~--,I'-d;.-'" .. V~ ... pl8fto
mI~AIbIt ~18 z 8i O-"'...~ ..,., ~f'"

~- _&1-'---1. '- ."'L-a--

r,
Iit

mAl..-, AlbIt
D Ie z -- . . . .
ctwt Ti t . T""'~.
DM , ,..~,.:.a; "-
WIedIr""";-.-r.x.-; ,.. .,.., ,... Ttitvar.

-- b8fUf11atwn Tltllll8lt. --- Vlntind-
".. ~.-Id ~- '--""'IIkeIt8ft d8t
Ant., V~,:.-., ., 08fw. - AuuublI.
~ IU ..-:..~-;;.

LlhrgllPridt

Die ~ F.,..n &Iftd Eln_Um6tIIct\.
k8it8It - L81~~ 0.. L~ kt. .. "n lehr.. zur entf..~ UItd

F6rdeN"t de, Inhiatl"" des A~bI~ndIn.

2..18

~Die 0 -..tretton e.. elf! V.,f_-. Iv' 8ftIC'-u.

!letten o.F"-Uu", .mt,.ktt,. komo'e." und fur den
1..., o1Ir; nicht ".hmb8,., Arbt'tlYarlinge.

2.38 Progr...w..is,. Un--I..,.. und Prop8ftmltm,
Unt8rricttt

GNndl89tft d.. ~.8mmltn8n L..,. und
Lern.nI. F~~ de, Proorlmme.

~ndung von Pr.emmen in dir Ei""1 und
GN~Idu",. zum Selmtun,erridlt. zum
NIV88U8Utgleid1 UlW.

2.39 An~ndung von Ausbildunvsmineln

Die hd8utu"9 ein- IOrVfiltiten A~hl v~ Au..

bildu"9IPUtr. Werknuoen. Mlterielien. M~i".n.
Ger...n UlWo

0.. .'r1dIiedenen L,rnziel, im Hinblick auf Lemln.
h.f~. Mtttlodtn. Prozesse bei der AnW8ndu", unter.
IChltdlieh gestalteter AUlbildungsmittel. F8Chlit.r..
tur wie L.hrt.id'8r. F~. F8dtrtiaclwiften.
Btditnunounl8lftlft-. c ~ . .



Sct\-.blld8f und Tlletn ... Sctw8tbt.f_, H.lt-
t.'-In, SIeckt8f,ln 10.8 T,~truktiOn8n-

ModI'IIe. Scheukl.t8n. Untenlei.., U ,
Sctt81t. und ~t"Itans~.ttef UIW Die v,,~.. - 'i" ,.cl~..t~ ... Ge..I8ft. M-..wn, Tei"
"""~ """ Wort "*~ G..-nIt-'*tt .. Pt,..,.,. der AuIbIIG.."II.t81. MI ModI'II.

Tonblnfeq.,'te. Oi.o.-ktorft'. T...,ichttdveib8f.
FI"",'I~. T~. T~IdIchIu8't. Folien,
leh"tInw. EndIOIfilr-.ndef

Funk und Fp,ntt'ttt!n.

~",I8d\t.. ~ AuIbi~op""""

2310 l..n. u.-1 F-Uft9"-lIeft

Z-.c' uncl Aul.,..~ won lGtllhtllln Wt8 1"91"1
b...n '1'1(1 OpI'mtetU"9 tRI l..,.OIftWI ,*"ch
Mo"v..,u~ und ~'-lu'" v~' lernlCttWtef..

!-"y k...

0.. II.'PlhllUntj rips AU"uf1tldfonrten Mi ., Be.
"1"'""'"9 lind Art«*'Mf *r ler;-., ;-..t8nde. L8fft.
IChr,", und Mel~: ~, rtef Konl,oIle ,.. L8fft-
lorllCtt"tt. u~ I., dIf AUlw8tt1 *' LImof"
lo.~k"ttlt8f""' - lerul.-biIäl..I.
0.. Ahhef'9'ak"1 de, L.,nhilf.n VGt .. ~I-
l.,n"tU.'IOft .

C.. L~hlII~ MI Aulbl..,. 9IO'~t ftIctt A~lul rt~, ll!rnprOH"'I. wie Mo,...,tontIWlfen

I B H~mmu,.,. ~hnwn Inl.'"" wecken. 8ed8u.
IU", ~, AIII..tJt ~'aua.t.'Ien.

l Gau""", 11 en

I B Z.., rum P'ohIer~ I..W". DeMlmpul.. 1Iben.
VormecMn. o.~,'r.,en. Elkl.,~. Allernal...
IOIUftge" 'ul~ und bef'un\Jl'n gl..n;

Ubt,nqlhl I "."

, B UI",w"'IIII",I~" IWlft'I'I~I'-. FPhI~, '-cttl.

~ "11"1 .lmr..","". UI.,~IOItJ8n V"Me'.". Inl.,.8II.
1"ln'"9 dUIC"'ullffn.

HIn 111, 11,. "chll~ GeI"II,,", cRI Wtcht9ten

l.,"tt,118n w'e MoI'VI.,U"" 0..* und Hindi"",,.

,"'Oul... Vormichen. o.~'r"IOft. ~Ikllf,,",.

le"'..sprKh. pilnm.8Ige Un,er_,"'"9.

Z_~ und G.I.h,.n von Anre.nYl'~n.

2.311 Beur,.,ien und Btwer'~

01. B.~u'unq tI., DllnmoBI~n B.ur 'el'-"l und Be-
_r'~"' flll den Aushlldu"9w.-loIg

0.. B~ruck"f'h',qu"~ "'r Indlvi~.I"n Vor.u'.
,."u'~ &I., A,ISt)II~"9'I,.,1t"'. w, Aulbi!(k,19
""" und der T~,IIIe~.

Ko"wqL..nl~n au' ~ BtUr,..lu"9'- Lind B~-
'u"9le~IIwn Ilir Au&b8ldu"9'C)18n. L~h', und
L.rn",flhr~n. Aulbll~n9l'"'lltl und L.,nortt.

An_ndu"9 von H,IIsmett.ln wo. BewertUft9"lch'
.."..n- B.-rtu~. Tntl. Aulgabenbltt.rren.
Prufu~uuf"ben UIW.

Ers'.II.n von Be-rtU"91boten. Abfllten v~ Bevr-
.."..-

Je6 ,
Die Be ,.. dt8 AuUUbi-' - ~-; ., leurteikfft.
gen und ""rtU"II" 1" ~ ., r ...
nen a.ur""u", und ~.

3 1 No:-~...~..,"""-"'"""", MIMet"""'.

,."." ",. """"-, :-';... .""""'*'IIf.

3.11 Die a.rvcklCr~ .., ind~l"" Le.nss,lu.
llon .II.I~,.., E".~..u

I B E~. ~ .-Id In"'.~,. 10"'"
He,kUrtf1 und u...e..r.. V~bt ,.. "'1" .,.
woea.ne Fe"..'len UIW.

3 12 DI@ e..lung ,., "'1Ctwn. ~yehtldten und !0-
ll."" G..-e.",-If8ft ... V~IUI.u,,", ., Aul.
bildun.-r 'ottel

3.13 Di. K.nnm'l .., tvllllCtwft ..,.,.~ det s..
ru"'e~ und *' ,.,.vdt8lOIiIetw" ~"'"
k.llen e'l Vor8UI.uu,. fvr den lM~I"'"
ell°lv

.1.1. K"ae-~;'.I~ und ,~.. ...
PlVcttOloli~.. ,. ..,. ,"...ck~-~;-;-.:"
"rufllUlbi~

3.2 T.,pcM En,-*hI.~~&,"':aI""" v.".-.
,.;rs ; .,. .., ".,

3.21 D.. ".~llcM LIbIfI ... P,au8.., E"tWickl~
und det HiMt;-.wec:.~~-;; dn Einretrwn In d.
NOf"-"'VI~' de, ~lKhIfl:

De, .k'9I'nd .It L.e.nl8blCtlnIIl "t0ft8,., E,.
'~h~"li.elt und li~ ~e~elt

3.22 Des Ve,h.tten (MI J..ndtect... In w, UI~

DI~ ~n'.te"l", IIncJ C»I Z.,I.II der Gluppe

Der G~rruk'u' und A~~", 1$0'10-
9'~1.

F~,u"PSflt und G'~nwe'helten

Der Rol" ~, EI",.tMn In ~r G,u~ (RolI,n.e'.
h.tr.n. Aot"nk~ltlk'.1

Ol@ E'nMIl@hu"9 ,.., Ju~ndleChen In de. G,UW'
d,r ErW8ChwMn.

0., Einfluß der G,uppe 8Uf dl. L.lnmOfl."I~ ~I
Elnl.t~.

3.23 0,. Ju~nd Itl ~..lIlChalrllche Gruppe

Oe, IO98Nnn't Ge"".'Ionenkonfllk, und dl. Rollt
. Ju~ In det G,..llch." IAnp..su"9 ulldlooe'
W,.,'and).
Die A~"9'9ktlt ~, Erldwlnu"9'form ~, J.nd
von M' ~~III~ Ztlt'ItU.tl~ (potltlsche und uno

PO\o'IIcI'I Jutendor9iftlll'lonenl.

alt Ltbens. und ErIC"Inu"9lf~ftWn ~ Mu'I.n

JU98nd. Itve Ut~hen uf.t 8r~11~"'tCNn
Konwauenren. .18 I. B. Ak,et.,81tOf\ (Entw~~.

~ .

~



0;, ~-..;;; "." ...".,..idWft ".r AtW;r

utwl Bwuf
o.r BeruflflrQlf9f)fOle8: j~idw BefuflPfäne.
8efU'~"'" ~ - e,,'I~ 8# ~ft Mlf die
Beruf~ IBeruf...,.t""" MocMbeNfe IA..I. Der
Zu~~ ~ Motly.tlG\. E..,r1I. N.igung.
B8fuflfreuck und 8«Uf.~.
0.. &.ruflkflw 1.Äl9If1dkr,..1 u~ d8s Probfem ~r
Ua.r. und Unterfor~rung.

3.3

3.4 s.tn8hcl».- ,.,.".,nielC/» Um.,."."'"

D.. BedlutU"9 *' pefmn'i~ und sctII~ Be.
"nfhls ktoren .,1 die En'_ckl"", f». Ju.

pndlichen
WIe I 8 .wr F"N"'. r8r Sct cR-I Bltr"".. ..r
JU9fndgrU~. ..r M."-n~en.

C. ProbWm dir Fre,n'IpI'8IIW'9 ~d der ~i8len
Gtfehrdung und die V.r.nl~rt~ f»r AU'DIc»r.

3.5 P~..a,.cL..;c H ,. ,." ..". ...nwckl , 'MI~

~ E,,~".I

WIe f. B. Aner\ennuna CLob. Beloh~", u. 1.1,
Krltlll CBeenltlndu"9. Tldel u. I.). GebOt und Ver.
bOt, Strlte, Wet1~, Kontrolle UM.

1.52 Hin tur dl. Verhllten bei t.aonderen Er.
f,ehuf19llct1_"9keiten

TyptChe Verhaltenl..i~ von ~1id18n" Ab-
wehrr" tionen oder FehlhaltungIn,

WIe l. B. Arr(lq.nl. Aut"ll'tkeit und T'Ofl.
uberqroa. AltfSlhchkeit, FIUI""I. OI.ffIKhliChke't
und ~,.Inde Kon,entr.l,onltm'gke'l. Kontakl.
~rrnul, Bu-le..

Oll V'II'811 ..r Urs8Cttln von F!hfh81Iu",en. WIe
I. B. '81sChe BpNndlung durch ~n O.ruINulbllc»r

IUberbe.,.."uehung u~wol. 81..st.dl"911 Enl.

WlCklunqlsehWl!rlQkeilln. Kr8nkhell. ~rlOnlid'l
SchWl.rlgkltlln Im 8Ußeft»lrleblichen Beretch.

3.53 PI8nfn8ßI~ VorQeNn (jes Ausbilden t.1 ~r Be.
h8MJU"9 von Erl'ehunquchWIerigk!llen und bei An.
wendung der '"~~I,.n Elllehu"9'mlltel

Wie l B. ermllliung des S.chverh8llft. Erforlcttunq
der UrSKNn und Zu_nh8,.. Fesl~ ~r
Weqe und MI8nIh~n ruf Be"""'ng d!r Erl..hu"9'°
schwlerlgk.lr!n. Aus'uhrung und KDr1lrotlt der Er.

llehu~ßnlh~n.

3.6 G~.,tlICM S.,tWIIU"9 - Ju,.,wIIicMn
.,nachl. der Vorbeu9u", ~~n BerufSkrankheIten

L."tungskurv. und Untal'wertlltung. Grundkennt.
nls" der PSyChohY9leM, WIe z. B. Gnt..tur19 ~s Ar.
beltlab'.ufes, Z'IIPllnun9 It.,ltch anf"'ende Arbeit.
Dluef arbeit usW.1 und L,IstUft9Sku,.e IJahm.,

Mona".. Woche"". TigeS'e,stu"9skur.eI, Bedlutu"9
der ArbelllPlu..n. Mr richll~n e~runQ. ~s .,t,

}JI ~

()4. Rech ut.t88ll" '\..
4. 1 V~ - """_IdIs.~U

4.11 Arti~el 12 At.. 2 und 12. AbI. 5 des
.ts .berl8O"~..t. ~"~t.

4.12 Berufsbildu;-~"

Geltu.~ .,sberec;-, - Zult8ndlpeilen

Ulwrw.,t-"'9lter Be,ul~.bildunt

-

414 E~ ,., AustJIldu"9'ltltlerl und Ausbildenden
4 15 ~ng der 8eruf""bi~ - AulbilGJ"9I"

Ofn.". - RlChtlWerGdnung - Yortctwlfl~ ~r ru.

Itandigen SIelIen

4.16 Prufu-.n ~,

C21 Attf~ ~ A4..ectu.. t»1 B~. lendern und N"
,~ S, "

c.22 All"", d8t Iu"*..,.""". fur B.'u'Ibi~"9I-
forlChung

4.3 AtMe. und SoI-tCht - ..." ":X;'-"I

4.31 ..",..,., und Ai ~,.ru",

Mitwirku", und Mltbfttimmung

Ctt 70.98 bis 88 BetrVlrfCI

4.32 r."./WtT,., - r.rif,..rtnlf. r.,iffahipeit. GeltunG
dir r.r.fe - B"tj~", ,m AUtbldu"9l"rt'8Q

4.33 A",.,rswn,.. und AI'IbI'dI.-~r'"

AII~'ne Bntlmmun"en - Kund..,"" - Mutter-
lC~tl -- LOfW'IG't,.hIU"9 - Art..I.'I'Iordnung -
Sol rS'cherunvo

4.34 A'M,rs/öm.,."",. und Bundft6uDldung,/Orc*-

ru'~1

B.ruf_r.tu~ - A""ISber.tu", - a.rutsausbll.
du"9$be'hllfe - Forderu"V der Fortblldu"9 un~ Um.

SChUN"9. Fordlf'ung des Besucf1' _'Ilrfuhfrnder
Sc~lln 0

f')

4.35 Schu'zd«~

~~hu'l

Arbeltu.rt - P.,..n - Aufenlhlftsr.ume - Urllub.

8etChlft~efbot. und '~""'UI9". Ir"-
liche Untert4JCtw.lftgen. Ausl. de1 Gesel,es und
AushI", uber ArMttS'.lt, Aufsicht - Ordnu"9'.
wldr'9kellen.
In cf., OffMrllChk",r

Jugendwohlflhltl. und Ju'Jendichutlgetetz

4.36 Unf,ll. und GnundNltllChul1

Ge_rbeluflICht. B.rutI4e"OSM~ft'".



4.4' Aulbil.,...,t,.. 8ft pri..t~tlid-.r V.,t,..
V8rt'8IIfI'un_tn .,. dem 8G8. z 8.

G8gt'nRII'9~CII VOll Recht.n und r'lich~.

Sct\8t.,.r..tz bei NlCht.,fullung.

H.'tu""f'198n.

4.42 Mlftdett,".,.It~ und Mtndfttpfllchten dufOdt GeHt,

~It

z. 8 "6 und D 88iG. i 10 JutA,bSchG.

443 Auflleftt dufOen 1U&18IdI98 S,.tlef' ut.f Einheit-.. -
V",,'tUrttfl8Cht.-V beI Verwelt tlft.
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